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Die Friedensdebatte in der
franzöſiſchen Kammer

c B Genf 20 September
Die geſtrige Friedensdebatte in der franzöſiſchen Kammer

war reich an erregten und theatraliſchen Szenen Die Frage
der Menſchenverluſte Frankreichs die im Mittelpunkte der
Verhandlungen ſteht wurde von dem Abgeordneten Roux
Coſtadau vor die Kammer gebracht Andeutend mit ver
ſteckten Worten ſpricht man begann er von der Kriſe in
unſern Mannſchaftsbeſtänden Die Zenſur ver
hindert es darüber zu ſchreiben Er wolle nun aber die Rede
freiheit als Abgeordneter benützen um den Inhalt eines ſeiner
Artikel über dieſe Kriſe der öffentlichen Kammer vorzutragen
Es handelt ſich darum daß die Regierung dafür ſorgen muß

daß Frankreich nicht ſterbenskrank iſt wenn es auf den Frie
denskongreß käme Es handele ſich darum heute wo die Re
gierung von uns gewaltige Geldopfer verlangt zu wiſſen ob
der Berg der Leichen nicht bald an den Himmel reichen wird
Unruhe Geſchrei auf der Rechten und im Zentrum

Frankreich iſt am Ende ſeiner Kraft angelangt

Es hat 60 Milliarden ausgegeben und mehr als 5 Milli
nen Mann aufgeſtellt wir werden bis 100 Milliarden kom
men wir ſind die einzige alliierte Nation die 45jährige Män
ner ins Feuer geſchickt hat Wir müſſen von unſeren Gene
ralen verlangen daß ſie die Menſchenleben nicht verſchwen
den Der Abgeordnete erinnerte Ribot an ſeine Rede in der
er das nahe Ende des Krieges ankündigte

Ribot beſtritt in einem Zwiſchenruf daß er das getan habe
RouxCoſtadau fuhr fort Dieſer Krieg hat furchtbar in den

Reihen der Bauern gewütet Die Bauernklaſſe hat weder
Glück noch Stern Sollen wir ihrer tragiſchen Vernichtung
zuſchauen Was ich ſage davon ſpricht man in der Stadt
aber nicht in den Zeitungen

Es gibt keine Bauern mehr
Unter ihnen fanden ſich keine Drückeberger oder Munitions
arbeiter Was mich beunruhigt iſt die Furcht daß

das Land der Gallier nur noch eine Wüſte
ſein wird Wir müſſen den Dingen ins Auge ſehen und uns
wie das Briand ſelbſt ſagt nicht in einen lügneriſchen Opti
mismus einlullen laſſen

Dieſe Rede veranlaßte Briand neuerlich die Verdienſte
der Verbündeten hervorzuheben Beifall erweckte vor allem
die folgende auch für uns intereſſante Stelle Was Ruß
land anbelangt Wenn Sie die Ziffern ſeiner Verluſte vor
Augen hätten ſo würden Sie einſehen daß es die höchſte
Anſtrengung gemacht hat die man von ihm überhaupt
verlangen kann

Danach nimmt der Abgeordnete Roux Coſtadau der freier
Sozialiſt ijt nochmals das Wort und führt aus Ich gehöre
keiner Elique an ich gehöre nicht zur Jnternationale verlange
aber von unſeren Alliierten die noch nicht genügend Opfer
gebracht haben ihren Platz an der Front einzunehmen Jch
wiederhole daß bei den Opfern die wir bringen die fran
zöſiſche Raſſe zerſtört werden wird Jch appelliere an Jhren
Patriotismus unſere Raſſe zu retten Ich will den Sieg aber

nicht den Sieg auf einem Kirchyof
Frankreich will leben Die Ruſſen haben uns ein paar Bri
gaden geſchickt Jch verlange vom Miniſterpräſidenten daß er
von England die Abſendung ſeiner drei oder
vier Millionen Soldaten verlangt Unter dieſer
Bedingung werde ich für das Budgetzwölftel ſtimmen Jch
babe für ſie auch während der zwei letzten Jahre geſtimmt
Wenn aber nach dieſer Friſt das Blutbad noch kein Ende hat
ſo werde ich die alte von den Sozialiſten ausgegebene Formel
wieder aufnehmen Keinen Sou keinen Mann Große Be
wegung Jch erkläre daß mit der Politik Briands der Krieg
noch drei Jahre dauern muß Stürmiſche Unter
brechung im Zentrum und auf der Linken

Der Abgeordnete Millevoye verteidigt nun den Stand
punkt der Regierung Wir müſſen über die Grenzen hinüber
ſchauen bis ſie wieder franzöſiſch werden

Raffin Dugens unterbricht
Das iſt der kauſendjährige Krieg

Nun ergreift der Abgeordnete Brizon das Wort Wir
müſſen Frieden ſchließen Der Krieg iſt nur ein
Geſchäft Proteſtrufe Jch verlange vom Miniſterpräſi
e der den Krieg nur wie ein Geſchäft angepackt hat
ieber

Friedensverhandlungen einzuleiken
als weiter die Milliarden in den Abgrund zu werfen n die

ranzöſiſchen Soldaten ins Feuer und in den Tod zu ſchicken
Miniſterpräſident Briand erhebt ſich nun abermals

ebwohl man ihm zuruft Antworten Sie doch nicht erwiderte

Halle Donnerstag den 21 September

Die Höhen am Vulkanpaß beſetzt

Redengeſchäftsſtede Marbo 24

TB Großes Hauptquartier 21 September
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht von
Bayern

Nördlich der Somme ſpielten ſich bei Courcelette fort
geſehzt Handgranatenkäümpfe ab Feindliche Teilangriffe
wurden bei Flers weſtlich von Lesboeufe und nördlich von
Combles abgeſchlagen Südweſtlich von Rancourt und in
Bouchavesn s von unſeren Truppen im Angriff gewonnener
Boden ging nach erbitterten Kämpfen wieder verloren Süd
lich von Rancourt behaupteten wir gewonnene Grüäben

Heeresgruppe des Deutſchen Kronprinzen
Rechts der Maas wurden bei geſteigerter Artillerie

tätigkeit feindliche Angriffe im Abſchnitt Thiaumont Fleurny
abgeſchlagen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinzen

Leopold von Bayern
Weſtlich von Luck ſetzte die ruſſiſche Garde zuſammen

mit anderen ſtarken Kräften die Angriffe gegen die Truppen
des Generals von der Marwitz fort Bei Korytnica iſt der
Kampf noch nicht abgeſchloſſen im übrigen iſt auf der 20 Km
langen Front der oft wiederholte Anſturm vollkommen und
unter abermals blutigſten Verluſten geſcheitert

Front des Generals der Kavallklerie
Erzherzog KarlDer Kampf an der RNarajowka wird erfolgreich fort

gefetzt

Jn den Karpathen hat auch n de
tigen Angriffe wiederholt Abgeſehen von örtlichen Er
ſolgen in der Gegend des Pantyr Paſſes und im Tatarca
Abſchnitt nordöſtlich von Kirlibaba iſt er überall unter
ſchweren Verluſten zurückgeſchlagen An der Baba Ludowa
ſtürmte er ſiebenmal gegen unſere Stellungen an Jäger
verſchiedener deutſcher Stämme unter der Führung des
Generalmajors Toeſz haben hervorragenden Anteil an der
ſiegreichen Abhwehr Die am 19 September in Feindeshand
gefallene Kuppe Smotrec wurde im Sturm wiedergewonnen

Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen
Die Grenzhöhen beiderſeits des Vulkan Paſſes

ſind von uns beſetzt
Balkan Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

Der Kampfinder Dobrudſcha iſt zum Stehen
gekommen

Mazedoniſche Front
Bei den erfolgreichen bulgariſchen Angriffen in der

Gegend von Floring erlitten die Franzoſen beträchtliche Ver
luſte Bulgariſche Kavallerie attackierte und zerſprengte öſt
lich der Stadt die weichende feindliche Jnfanterie Es wur
den zahlreiche Gefangene gemacht und einige Maſchinen
gewehre erbeutet Am Kajmakcalan und an der Moglena
Front ſind mehrfache ſerbiſche Angriffe abgeſchlagen

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

er Brizon in Erregung und mit lebhaften Geſten Unter
einem Sturm des Beifalls ruft er aus Sie ſagen uns wir
ſollen verhandeln Niemals Die Abgeordneten erhoben ſich
von ihren Sitzen und klatſchten ununterbrochen Seifall Bri
and fährt fort

Frankreich wird verbluket ſein das iſt richtig
aber ſchon ſetzt er hinzu leuchtet aus ſeiner Stirn eine Krone
des Ruhmes die morgen vom Sieg hell erſtrahlen wird
Neuer Beifall lohnt dieſe Erklärung Als Briand ſchließt
Niemals Den Frieden ohne den Sieg ſteht wieder faſt die

ganze Kammer auf
Dann wiederholte Herr Briand ſeine alten Tiraden und er

klärte ganz Frankreich wolle daß ſoviel Blut nicht vergebens
vergoſſen werde daß Frankreich vergrößert hervorgehe Bri
and ſchämte ſich auch nicht den hundertmal widerlegten von
ihm ſelbſt durch ſeinen ewigen Hinweis auf das unerlöſte
ElſaßLothringen widerlegten Schwindel zu wiederholen
Frankreich ſei einem langſam vorbereiteten Angriff zum Opfer
gefallen Am Schluß ſeiner Rede hatte er offenbar vergeſſen
was er in der Mitte gefagt und er ſpricht abermals von der

Wunde in der Seite mit der Frankreich 44 Jahre lang ge
arbeitet habe 44 Jahre hat Frankreich die Wunde gefühlt
und dann iſt dem armen Frankreich Deutſchland an die Gur
gel geſprungen Das iſt franzöfiſche Logik

Der öffentliche Anſchlag der Rede Briands wird imit 421

nach einigem Zögern in ihren Reihen dieſer Abſtimmung

Amtliche Meldung der Heeresleitung

geſtern der Feind ſeine hef

gegen 26 Stimmen beſchloſſen Alle Sogialiſten enthalten ſich

1916

Eine neutrale Stimme zur franzöſiſchen Friedensdebatte
e B Zürich 21 September Zu der franzöſiſchen Kam

merdebatte und der Kriegsrede Briands ßhreiben die
Zürcher Neueſten Nachrichten daß der von der Agence

Havas gegebene Bericht verſchleiere um was es ſich handle
Trotzdem können unbefangene Leſer ſich nicht hinwegtäuſchen
laſſen darüber daß es ein Kampf war ob Frieden geſchloſſen
werden ſollte Das war die erſte Friedensdebatte
der franzöſiſchen Kammer und die Reden der Sozialiſten Be
wieſen unverhüllte Unzufriedenheit die in weiteſten Kreiſen
mit Englands und Jtaliens Leiſtungen in Frankreich herrſchen Frankreich ſei in Gefahr zu verbluten und die Ret

tung liege nur in beſchleunigtem Friedensſchluß Die Fran
zoſen ſollen nicht wiſſen daß Deutſchland immer der fran
zöſiſchen Regierung einen guten Frieden angeboten hat Der
Friede habe zum erſten Male vernehmlich an die Tür des
Parlamentes geklopft Briand freilich habe ihn abge
wieſen Er ſpiele jedoch va banque Er ſelbſt wolle ein
größeres Frankreich treibe aber die Republik dem ſicheren
Verderben entgegen
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Rumänien
Die Dobrudſcha Schlacht danert fort

W B Sofia 21 Septbr Amtlicher Heeresbericht vom
20 September

Mazedoniſche Front Die Kämpfe um Lerin
Floring entwickeln ſich zu unſerem Vorteile Durch

ſtarke Gegenangriffe an denen unſere Kavallerie teilnahm
warfen wir den Feind zurück und fügten ihm große Verluſte
zu Die Ebene iſt mit Feindesleichen bedeckt Wir nahmen
T J izier und 11 von einer m Brigadeowie 100 Mann gom 175 franzöſiſchen Regiment gefangenund erbheuteten zwei Maſchinengewehre Zeftige Ware

des Feindes gegen die Höhen bei h ſcheiterten
unter großen Verluſten für ihn Jm Moglenica Tate iſt die
Lage unverändert Artilleriefeuer von beiden Seiten und
Jnfanteriegefechte r und weſtlich des Wardar Ar
tilleriefeuer am Fuße der Belaſica Ruhe An der Struma
front ſchwache Arktillerietätigkeit

Rumäniſche Front An der Donau beſchoß unſere
Artillerie mit Erfolg den Bahnhof von Turnu Sevperin Die
Schlacht an der Linie Maralui Menuk Arabadſchi Ko
karfſcha Kobadin Tuzla dauerte geſtern mit der größten
Sr bitterung von beiden Seiten fort Der Feind
hielt ſich in ſeiner ſtark befeſtigten Stellung

An der Küſte des Schwarzen Meeres Ruhe

Wie Tutrakan übergeben wurde
Die K exhält aus Sofia eine Darſtellung der

Eroberung Tutrakans in der es heißt
Die Kämpfe bei Tutrakan waren nur bei Beginn des

Angriffs heftig Das mehrſtündige überaus heftige Feuer
der bulgariſchen ſchweren Artillerie bewirkte bald ein voll
ſtändiges Verſagen der rumäniſchen Verteidigung Der
Kampf dauerte im ganzen drei Tage Am vierten Tage
morgens wehten bereits von den Zinnen weiße Fahnen
Ein rumäniſcher Offizier erſchien und wünſchte den
Oberkommandierenden der bulgariſchen Belagerungsarmee
zu ſprechen Er erklärte daß er dem General Mackenſen
ein Schreiben des Feſtungskommandanten
übergeben wolle Der kommandierende General Kiſelow
empfing das Schreiben das an General Mackenſen gerichtet
und in deutſcher Sprache abgefaßt war und die be
dingungsloſe Kapitulgation enthielt mit der
Bitte den Kampf unverweilt einzuſtellen General Kiſelow
willigte ein und die rumäniſchen Parlamentäre kehrten in

1Vegleitung bulgariſcher Offiziere zurück Eine Stunde ſpäter
begab ſich General Kiſelow mit ſeinem Stabe an eine ver
einbarte Stelle wo die Uebergabe erfolgte Dort wartete
bereits der rumäniſche Kommandant mit den höheren Offi
zieren Kiſelow dankte dem rumäniſchen Kommandanten
und bemerkte daß ſein einſichtsvolles Handeln weiteres Blut
vergießen verhindert habe nahm die Degen der Offiziere
entgegen und ſiellte ihnen Wagen zur Abfahrt zur Ver
fügung Kurz darauf kamen Maſſen rumäniſcher Soldaten
und warfen fich angeſichts des bulgariſchen Stabes mit angſt
vollen Geſichtern in die Knie Jhr bemitleidenswerter An
blick entbehrte nicht einer gewiſſen Komik

Maßnahmen des rumäniſchen Kriegsminſſters
T U Amlterdam 20 September Aus Bukareſt wird

der Daily Mail gemeldet daß zwei Männer verſucht
hätten einen Zug in welchem ſich zumäniſche Offiziere be
fanden mit Dynamit in die Luft zu ſprengen Sie wurden
auf Befehl der Militärbehörde öffentlich hingerichtet
Bratianu hat bezüglich der deutſchen Luftangriffe ſtrenge
Maßnahmen erlaſſen Ein großer Teil der eingeſeſſenen
Deutſchen und Oeſterreicher Bukareſts ſind wie
bereits bekannt ſein dürfte in einem Hotel im Zentrum der
Stadt interniert worden Der Kriegsminiſter gewinne durch
ſeine ſchnellen Maßnahmen allenthalben die Sympathie der
Bevölkerung Er hat erſt kürzlich beſchloſſen in den eroberten
Gebieten 12 Munitionsfabriken zu errichten

S



Zur Wiedereroverung Petroſenys
meldet Az Eſt unterm 21 September Die eingeleiteten
Operationen waren erfolgreich Unſere Truppen ſind bereits
in Petroſeny einmarſchiert Der in den dortigen Bergwerken
vom Feinde angerichtete Schaden iſt ganz gering Ueber die
Rſickeroberung wurde geſtern gemeldet daß die unter u
rung des Generals von Staabs ſtehenden Truppen die ru
niſche Armee geſchlagen haben und nunmehr den Feind ver
folgen Die letzten Kämpfe wurden ſüdlich der
linie Hacſel Petroſeny bei dem 1547 Meter hohen Berge
Meriſor erfochten deſſen Eroberung den Weg nach Petroſeny
zffnete Dieſer Erfolg iſt ſowohl aus polit wie mili
töriſchen und volkswirtſchaftl Gründen ſehr bedeutend
Petroſeny iſt die erſte Gre t welche aus feindlicher
Herrſchaft wieder befreit wurde Mit ihr en wir die dor
tigen reichen Kohlenbergwerke wieder zurückgewonnen Die
rumäniſche Grenze befindet ſich ungeſähr 10 Kilometer von

troſeny und der dortige Szurdukpaß hietet einen porzüg
lichen Weg auf rumäniſches Gebiet

Die Behandlung der Deutſchen in Bußkareſt

Berlin 20 Septbr Ueber die Mitteilungen der guBukareſt mit dem deutſchen Geſandten Jurücgelehrten witt

noch berichtet
Allgemein war die Entrüſtung über das Vorgehen der

rumäniſchen Regierung gegen die Angehörigen der Zentral
mächte Am Sonntag vormittag bevor noch die Kriegs

klärung bekanntgegeben worden war wurden ſämt
ichen deutſchen r und auch den Gem die elektriſchen Lichtleitungenind die Telephonverbindungenabgeſchnitten

Die Kriegserklärung ſelbſt war um ſo unerwar als ver
am Tage zuvor un Geſand reidem anrdeneng en S

Sie vollſtänd es iſt nichts und wird auch nichts
verden Gleich am nach der Kri klärung wurden
g i Banken egſe rl

t

das Privatvermögen
er Deutſchen agnahmt und die weitaus
r ahl der ar verhaftetMan brachte ſie nach dem ſüdlich von Bukareſt gelegenenMilitärgefängnis Domne hier ſchmachtet noch v eine

e ehener Bürger die ſich um das Deutſchtum
n Rumänien verdient e haben So der Arztund Schriftſteller Dr Fiſcher der weit über 60 Jahre alt iſt

mit Frau und Kindern der Großkaufmann Belis der als
r ſich weigerte der Verhaftung Folge zu leiſten in Ketten
zbgeführt wurde der deutſche Pfarrer Hennigberger der
gerade erwiſcht wurde als er zu einer Trauung gehen wollte
der Kaufmann Hennenvogel der ebenfalls viel für das
Deutſchtum in Rumänien getan hat der Bierbrauer Karl
Zelle ein Ungar ſeine Brauerei wurde wegen angeblichen
Spionageverdachts geſchloſſen Als am Tage nach der Ver
haftung des Pfarrers Hennigberger eine Abordnung bei der
Königin Maria erſchien um für deſſen Befreiung einzu
treten weil die Gemeinde doch ohne kirchliches Oberhaupt
ſei erklärte die Königin ſchroff Von nun an wird der
engliſche Pfarrer die lſorge für eure evangeliſche Ge
meinde übernehmen
Der n n und der bulgariſche Geſandte
in Bukareſt ſind wie ſchon angedeutet infolge deutſcher Ver
mittelung ruſſiſcherſeits nun ebenfalls zur Abreiſe ermächtigt
worden und ſind mit dem Perſonale der beiden Geſandt
ſchaften und der berderſeitigen Bukareſter Konſulate in
Schweden eingetroffen

Griechenland
Die Griechen in Görlitz

Görlitz 20 Sept Zu der Ueberführung der griechiſchennach Görlitz kann noch folgendes migeteilt wer

Die Mannſchaft die aus etwa 6009 Mann beſteht wirdin dem neuen Lager an der alten Kaſerne das zu die em
Zwecke eingerichtet iſt untergebracht werden Die Offi
ziere etwa 400 werden in der Stadt in möblierten
Zimmern untergebracht Sie können ſich ebenſo wie die
Mannſchaften frei in der Stadt bewegen Es iſt
ine große Empfangsfeierlichkeit in Ausſicht genommen

zroße Reihe a

König Konſtantin über ſeine Politik
Der Kortreſpondent der Aſſozigted Preß in Athen

würde am 1 September im Schloſſe Tatoi von König Kon
ſtantin in Audienz empfangen unmittelbar vor dem Be
ſuche des engliſchen Geſandten welcher die griechiſche Kriſis
heraufbeſchworen hatte Der König ſprach frei und unbe

n über den Stand der Dinge in Griechenland und er
lärte

Griechenland würde ſich den Verbündeten anſchließen
wenn es in einer ſolchen Handlungsweiſe einen Un
zweifelhaften Vorteil für ſich erblicken könnte Vor
ſem bulgariſchen Einfall in Griechenland und vor der Jnler
ention Rumäniens war die Lage nicht die daß Griechenland
genügende Sicherhetten hatte und eine im Verhältnis zu
en an Geld und Blut zu bringenden Opfern ſtehende Be
vohnung von den Verbündeten erhalten würde Der König
zab offen zu daß die bulgariſche Jnvaſion und vie rumaäniſche
Intervention wohl ein neues Element bilden das leicht eine
eränderung in die e e Politik hätteringen können Dieſe beiden Faktoren wurden denn
zuch erwogen und die Haltung Griechenlands ſollte von
zem Reſultat dieſer Erwägungen abhängen Die Stunde
ſt Frommen wo wir auf die Stimme von Hellas hören
nüſſen um über die Zukunft unſeres Volkes zu entſcheiden

Dem Dagens Nyheder wird aus London gedrahtet
Einer Athener Times Meldun an hat Venizeloe
fich geneigt erklärt das neue Miniſterium zu ſtützen falls
dieſes entſchloſſen ſei zu Harelngen zu ſchreiten Venizelos
hat König Konſtantin ein Schreiben geſandt worin er ihm
oerſpricht nicht die Macht auszuüben ſelbſt
wenn er die Majorität bei den Wahlen erlangte voraus
geſetzt allerdings daß der König eine wirklich nationale
Politik treiben würde

Die Sommerſchlacht um Lemberg
Kriegsbriefe aus dem Oſten

Von unferm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtakier
Unberechtigter Rachdruck cuch auszugsweiſe verboten

l

den 16 September
Langſam fuhr der r über die Höhen vor Lemberg Bei

ver letzten Steigung er eine Alempauſe einlegen er dlied

iſenbahn Ha

Ppwitten der Kürve ſtehen Mäthtige Kohl und Gemüſefeder
zogen ſich in hreiten Ter en entlang der nen Hügel diee wurde vom z 5 2 he Ert fluge ſchon für die neue Beſtellung
gebro überall Fruchtbarkeit tätiges Leben Vorn in den
erſten gen des Zuges der mich vom Armeeoberkommando
der 2 K u K Armee zurückbrachte ſaßen Ungarn Sie ſangenihre aufwühlend ütigen Lieder in den Herbſtabend er
ſtill und maktverglänzend über dem fruchtbaren Land ſank Dann

g die Maſchine fauchend an wir waren in dem Lember
tuptbahnhof in dem ſich militäriſches und bürgerliches Leben

haſtig und vielgeſtaltig bewegte

Schöne Paläſte tiefgrüne Parks große Skraßenzüge voll
Menſchen und großſtädtiſchem Treiben eine ſchöne große Stadt
von der niemand ſo im erſten Blick wiſſen konnte daß ſie der
Krieg bitterhart angefaßt hatte zog vorüber Später dann in
den Kaffees ſaßen da Bürger r ungariſche deutſche und türkiſche Offiziere Muſik Lächeln Blicke

Jn den Läden iſt das der nächſte Morgen alles zu
haben was man an guten Dingen wünſchen kann die Abſper
rung macht ſich höchſtens in den Preiſen geltend alle Sachen
vor allem die eine geſteigerte Lebensführung vorausſetzenmachen ſich in den Schaufenſtern breit Das Leben von Lem
berg das einmal in dieſem Sommer doch tief erſchrocken ſein
ſoll ſeinen läſſigen eloganten leichtlebigen hübſchen Gang
Um dieſe blühende Hauptſtadt Galiziens haben die Ruſſen es
ſich Blut und Opfer koſten laſſen zweimal dreimal wie viele
Male Jn ſchweren Kämpfen unter dem Einſatz deutſcher
Truppen und deutſchen Blutes wurde der Anſturm auf Lem
berg aufgehalten die Sommerſchlacht um Lemberg zu unſeren
Gunſten entſchieden und deutſche Gewehre und Kanonen und
Männer Männer vor allem ſchützen mit den bundesbrüderlichen
Waffen zuſammen dies ſchöne Stück Land und ſeine Stadk
Von dem ruſſiſchen Vormarſch auf Lemberg iſt keine Rede mehr
Die Gniwicklung dieſer heißen Kämpfe vom 6 Auguſt da der
Snfatz deu Truppen ſtattfand bis Mitte September frei
hier nach gebenden Darſtellungen zufammengefaßk

2

ch den Ge bei Brody Ende ſteht die 2 öſtertet e Armee Anfang 7 dem Sereth
der Graberka dem oberen Laufe des Styr bis Ponikowica weſt
lich Brody und hinter der Boldurka In dem Augenblick des
Gintreffons deutſcher Diviſtionen hatten die Ruſſen im ſtarkenAngriff die öſterreichiſchungariſchen Stellungen bei Zalocze am

Sereth durrhbrochen ihren Srfolg m ausgebaut ſo daß ſie
am 6 Auguſt die Verteidigungefront bereits auf die Linie Horo

e e wyzyn zurückgedrückt hatten Dieſer Vorſtoß konnte bei den ſtarken Reſerven
die die Ruſfen in den Kampfraum werfen konnten zu einer
Gefährdung der ganzen Lemberg Front und der Stellungen der
anſchließenden Südarmee führen Genau zur rechten Stunde
trafen die deutſchen Verſtärkungen ein Aus dem Ausladeraum
bei Slocow und Zborow wurden die deutſchen Diviſionen wie
ſie heranrollten in den Kampf geworfen über die gefährdete
Front an der Einbruchsſtelle von Neterpince bis Zwogrn über
nimmt General v Eben im Anſchluß an die Truppen der Südarmee das Komm über die deiuſchen und öſterreichi ch ungariſchen

Truppen Veharrlich verſuchen die Ruſſen die Einbruchsſtelle zu er
weitern Es geht um Lemberg auch für ſie Jhre Angriffe
haben auf dem Nordflügel bei Batkow keinen nennenswerten
Erfolg auf dem Südflügel der Einbruchsſtelle ſüdlich Noſowce
werden den ſchweren ruſſiſchen Angriffen Armeereſerven der
Südarmee deutſche und K u K Truppenverbände entgegen
geſtellt Ein kühner Gegenſtoß wirft am 7 die Ruſſen über die
alten Stellungen bei Grobla zurück die Höhen bei n
werden im Sturmangriff genommen Damit war auf dieſem
Flügel die Lage wieder hergeſtellt während ſie ſich in der Mitte
durch den Einſatz deutſcher Truppen zu unſeren Gunſten ent
ſcheiden konnte

Da begannen die Ruſſen die einige W lang ziemliche
Rude gehalten ihre Verbände geordnet Munition aufzeſtapelt
hatten am 10 in den erſten Morgenſtunden einen neuen allge
meinen ſtarken Angriff Es gelißgt ihnen bei Neterpince in
überraſchendem Stoß in die ungärtſchen Gräben hineingukommen
In ziemlich breiter Front entwickeln ſich die Ruſſen aus der
Einbruchsſtelle deraus ihr linker Flügel ſteht bei der Meierei

inowka während ihr rechter erwa vor Bzowika ſteht ihre
Angriffsrichtung WeſtSüd Weſt eht geradewegs auf Serwerylos Die Lage iſt kritich Deſche nfanterie wirft ſich den
vorwärtsdringenden dichten ruſſiſchen Kolonnen öſtlich Bzowika
dem Nordflügel des Angriffs entgegen Nach kurzem heftigem
Zuſammenprall kommt hier der Angriff zum Stehen Im Süden
bei Albinowka halten ſächſiſche Jäger trotz ſchwerer Ver
luſte jedes weitere Vordringen der Ruſſen auf ſchon am frühen
Nachmittag iſt durch die hervorragende Tapferkeit der ſächſiſchen

Jäger hier jede Gefahr beſeiligt tBeſonders bei Bialuglowy und Troſcianice auch in der Ein
bruchsſtelle ſelbſt verſuchten die Ruſſen tagsüber und in der
nächſten Nacht aufs Neue vergeblich den Durchbruch Die deut
ſche und die öſterreichiſchungariſche Artillerle die zuſammen
jetzt eingearbeitet ſind legen e Sperrfeuer vor dieLinien die ruſſiſchen Verluſte ind 43 r der Einſatz von
32 Diviſtonen gegen dieſes Froniſtück hat den Ruſſen nichts
genutzt an 10 abends ſteht die Linie unerſchüttert da

Inzwiſchen haben die guiſſe bei der Südarmee am näch
ſten Tage die Rücknahme des rechten Flügels zur Notwendigkeit
erſcheinen laſſen Die Ruſſen können ſelbſtverſtändlich aus der
Sage die nötigen Schlüſſe ziehen zumal das helle ſonnige Wettgr
ihrer Fliegeraufklärung günſtig iſt ſte verſchieben r nachSüden und greifen am II Auguſt wütend an zunächſt bei Tro

ſcianice und fpäter die ganze rechte Flügeldwiſtion Sie haben
in ihre Rechnung nicht die unerſchütterliche Ruhe der deutſchen

Truppen nd eingeſtellt e Angriffe itern nur die
tuſſtchen Verluſte ſteigern ſich ins Rieſenhafto Die Zurück
nahmgs des rechten Flügels in die Zwiſchenſtellung bei Obyvra in
der Nacht vom 12 gelingt ohne erkuſt Alle Trains
werden rechtzeitig abgeſchoben ſelbſt das Material der Förder
bahn Zbordtb Dolinen wird in Ruhe hinter die neuen Stel
kungen e die in der Nacht zum 13 gen werden Die
Ruſſen hatten natürlich dieſe Dperation mit allen Mitteln zu
verhindern geſucht Sie greifen heftig an und dringen in den
Abendſtunden des 12 Auguſt in Trofſcianice ein Ein erbitter
ter nächtlicher r entſpinnt ſich Haus für Haus Brand
ſtätte für Brandſtätte ſtürmen die gen und öſterteichiſch
ungariſchen Truppen die zum Gegenſtoß einſetzen Bajonettunß Kolben Handgrangte und Meſſer die ungariſ en Streit

ärte arbeiten furchtbar Die Ruſſen werden aus den Flanken her
ausgedrängt und in den frühen Morgenſtunden des 13 Auguſt
kann planmäßig die Loslöſung wen werden Die Nach
huten halten die Linie Beremowe anlowkaJamny und

S zurück u in der re
verläuft Der An ſchluß nach Süden iſt geſichert eine ſchwere
Operation durch ſchweren Kampf ermöglicht worden

Es war anzunehmen daß die ne Armeeleitun mit
dieſem Abſchluß der Kämpfe auf dieſem Flügel nicht iden
würde Am 16 Auguſt beginnen denn auch neue ere

Ungriffe auf die Lnie Har
rücknahme der Front einen vorſpringenden Winkel nun bildet
Im kongentriſchen r der deutſchen und öſterreichſſch
u en Artillerie im Widerſtand ungariſcher Jnfaterie brechen dieſe Angriffe blutig zu ammen Feind
Sept und verſucht von jetzt an anderen Frontteilen ſein
Hei

Am 21 beginnt die Artillerie den ga voKeil von Czepiele über z Spitze de Kel e Manne
unter Feuer zu nehmen Während die Ruſſen am 16 verſucht
halten die Spitze durch ſüdlichen Einbruch abzuſchnüren um
faſſen ſie ſo am 21 die ganze vorſpringende Front indem ſie
von den Morgenſtunden an die Gräben in der ganzen Ausn betrommeln Um 8 Uhr mhcmings herd dann die
ruſſiſchen Sturmkolonnen zum Angriff in der vollen Breite Bat
kow Czepiele vor Bei

buzow Manaſow die durch die Zu

Batkow werden die rme unter
ſchweren Verluſten der Angreifenden abgeſchlagen bei Zwyzund Czepiele gelingt es den Ruſſen in den Graben ten
Ein ſofort angeſehter Gegenſiöß wirft ſie unter
Kämpfen bei Czepiele heraus bei Zwyzyn das von Norden und
Süden von dem ruſſiſchen Artilleriefeuer flankiert iſt bleibt
dte Je i einem iſerha e 7 Zat ängeitzen tie Gegenangriffe en unter Flankenfeuer amAu elingt es den größeren Teil des Grabenſtückes hart
nordweſtlich des Ortes wieder y7 nehmen 2 r re
200 Gefangene bleiben als Veute Der moraliſche Erfolg iſt
ſehr ſtark Der Feind merkt daß er keinen Meter Graben hier
ungeſtraft und ohne harte Gegenmaßnahme erobern kann daß
jeder Schritt vorwärts außerordentlich teuer bezahlt werden
iuß daß gegen ſeine Angriffsabſicht der noch härtere Behaup

tungswille des deutſchen Führers ſteht Er läßt von dieſem
ganzen Frontteil ab und ſucht den Angriff auf Lemberg von
anderer Stelle vorzutragen Der härtere Wille die unerſchütter
liche Tapferkeit der Truppe hat hier den Weg endgültig verbaut

Kb Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Ruſſiſche Verluſte
Wien 21 Sept Die Reue Freie Preſſe meldet da

amtlichen Nachrichten zufolge die Ruſſen vom 14 Juni bis
zum 20 Auguſt 685 000 Mann und 54 600 Sie verloren
haben unter denen 18 0090 tot ſind Darunter befinden ſiqh
23 Generale und 88 Regimentskommandeure

Ah

Ruſſiſcher Armeererſorgungsſkaudal
Der lärmend verlaufene Kongreß für ruſſiſche Armee

verſorgung endete mit einen Skandal Der Vertreter de
Ackerbauminiſters Glinka erklärte im Auſtrage ſeine
Reſſorts daß die zur Verſorgung des Heeres ge
forderten 100 Millionen Pud Getreide in
ganzen Lande nicht aufzubringen ſeien Das
Volk ſelbſt müſſe zugrunde gehen wenn ſolche Getreide
mengen abgefordert würden

Einer zuverläſſigen Quelle verdanke man Einzelheiten
über dieſen Kongreß deſſen Verlauf ziemlich beiſpiellos da
ſteht Glinkawarfder Heeresleitung vor ſie
gebrauche das Requiſitionsrecht zur größten
Spekulation Gut 40 Prozent des geforderten Ge
treides werde niemals zu Soldatenbrot verbacken Ea
wandere in die Pfandſpeiſcher der Banken Dieſe Vorräte
würden dann ſpäter unter dem Schutze des Militärs heraus
egeben wenn die Preiſe eine rechle Höhe erreicht hättenDa Zurückhalten von Korn in ſolchem Umfange wie gegen

wärtig wäre unmöglich wenn es nicht von den kommandierem
den Generalen unter dem Schutze militäriſchen Vorrechts ge
nehmigt würde Der Ackerbauminiſter Graf Bobrinſki ver
ließ fluchtartig die Verſanmlung Der gegenwärtige Zuſtand iſt folgender Die neue Ernte kann a verteilt wec
den weil der Verbrauch noch nicht feſtgeſtellt iſt Miniſterpräſt
dent Stürmer verhandelte mit dem Ackerbauminiſter
und dem Kriegsminiſter und fuhr dann mit dieſem in das
Hauptquartier Miniſterpräſident Stürmer iſt der Anſicht

n daß eine ausreichende Verſorgung der Zivil
blkerung und der Armee zu gleicher Zeit unmöglich ſei

ehe

England
Das Droblem des engliſchen Mannſchajſtserſatzes

WTB Lonvon 20 Sept Die Times ſchreiben daß
eine der erſten Fragen über die das
haben werde der s für die Armee
Es gebe dafür nur drei Möglichkeiten

1 Die Erhöhung des militäriſchen Dienſtalters auf
45 Jahre oder noch weiter 2 die Ausdehnung der Dienſt
pflicht r Jrland und 3 die Einziehung der jungen taug
lichen Männer aus den militärfreien Berufen

Die Times glauben daß die r Möglichkeit die
beſten Ausſichten biete obwohl auch die anderen mehrere
Vorteile haben Die Erhöhung des militäriſchen Alters
findet die wenigſten Anhänger Der militäriſche Mit
arbeiter des Blattes ſchreibt Bisher iſt es in dem Kri
Regel gewefen dar Winter ein Nachlaſſen der Kämpfe
mit brachte as die britiſche Armee r ſiy ſo war
das en auf die Not wendigkeit zurückzuführen daß
man u die Auffüllung der Munitionsvorräte achten mußte
An einigen Fronten werden die Opergtionen im Winter

ierig ſein und werden die großen Kämpfe wahrſcheinlich
erſt wieder im Frühjahr 1917 fortgeſetzt werden

England iſt befremder über die Blutigkelt
der Sommeſchlacht

Von der irre Grenze 20 September Die Nowoje
Wremja meldet aus London wiſchen Rußland und En
land beſtanden keinerlei Nachrichtenſperrungen Die an e

auf dem r r auplatze haben unz uren Umfang angenommen e ſind in den meiſten
bſchnitten erheblich blutiger als dle verluſtreichſten

Schlachten auf den ruſſiſchen Kriegsſchauplätzen Bisher
wurden nur der Abend und die prag zum Transport der
Verwundeten in England benutzt Nunmehr treffen auch
am Tage auf dem Verwundetenbahnhoſe Charing Croß
ununterbrochen lange Verwundetenzüge
aus Calais ein Die meiſten der Verwundeten gehen
ofort aus London auf das Land nach Schottland oder
and Das engliſche Land de ſich mit jedem Tage weiter

eeinem großen rett Bevölkerung die erſt jetzti bare T den lachtfeldernre ehinnt ſt S e d
achdem i

e

ein werde

n den letzten Tagen unangeneymne
gwi chenfälle auf dem Bahnhofe abgeſpiell haben iſt

uiritt zum Verwundetenbahnhofe nur zu ein
Stunden geſtatlet Abends über nicht mehr Di
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ut

im ganzen Lande werden mit großem Eifer
geſetzt Größere i verurſacht neuerdings

ſor Wer die Frage des Offizier Erſatzes Jn denv Tagen fanden gemeinſame Operationen der neuen
ieh ſiſchen LuftſchiffFlotte ſtait
eng ag 21 Septbr Die dritiichen Korreſpondenten in

ntreich behaupten daß die Verluſte der Engländer beigr Vorſtoße an der Somme unerheblich geweſen ſeien Per
depene Vorſtöße aber die zu weit gingen hatten zur Folge
heehrere britiſche Abteikungen in das Sperr

der eigenen Artillerie gerieten und jämmerlichſammen e ſchoſſen wurden Alle Berichterſtatter
ind einig daß die alles taten was nur zu er

ten war Auch ſtehe rt daß bei einem Angriffe drei
ſchiedene hritiſche Abteilungen verch tet wurden ehe ſie die deutſchen Schützengräben er
ichten Rur die vierte Abteilung kam heran und nahm
tie Stellung mit einem Verluſte von 24 ihres

Engliſche Vefürchtungen

e B Rotterdam 21 September Daily Mail äußert
in einem Leitartikel die Befürchtung es könne den Zentral
nächten gelingen Rumänien ein Land reich an Fetreide
Fleiſch und Petrolenm zu überwältigen Die Türken wür
den an die Verteidigung Konſtantinopels alles daran ſetzen
die einzige Macht welche Rumänien helfen könne ſei
Rußland

Profeſſor Valentins
Rechtfertigung

Berlin 20 September Zu dem Briefwochfel zwiſchen
dem Kanzler und Herrn von Tirpitz der von Prof Coßmann
in München an die Oeffentlichkeit getragen wor iſt er
hält die Nordd Allg Ztg heute eine Zuſchrift die ſte wie
ſie anmerkt mit Fortlaſſung der Worte die als Beleidigung
gedeutet werden könnten widergibt

Prof Coßmanns Veröffentlichung des Briefwechſels
zwiſchen dem Herrn Reichskanzler und dem Herrn Groß
admiral von Tirpitz nimmt g auf ein Protokol
das Herr Prof Coß mann aufgenommen hat Obwohl ſich
dieſes er Waſ mit meiner Perſon beſchäftigt hat mir
ſein Verfaſſer keine Gelegenheit gegeben das Schriftſtüch zu
unterzeichnen Prof Coßmann ſcheint nicht zu wiſſen was
jedem Referendar geläufig iſt daß zu einem Protokoll die
Unterſchrift deſſen gehört deſſen Ausſagen protokolliert wer
den ſollen Jch habe aber von dritter Seite Kenntnis von
dem Jnhalt dieſes Protokolls erhalten Jch ſtelle zur Kenn
zeichnung des Schriftſtückes feſt daß es die un wahre Be
havptungenthält ich hätte berichtet daß das Aus
t Amt durch Diebſtahl in den Beſitzder richtigen Zahl der von unſeren U
Booten verſenkten Frachträume gelangt ſei
Mir iſt niemals eingefallen eine derartige Beſchuldigung
gegen eine Reichcbehörde auszuſprechen Zur weiteren
Kennzeichnung des Schriftſtückes teile ich mit was mir Herr
Geheimrat Marcks der als Zeuge für die unwahren Angaben
der Coßmannſchen Darſtellung aufgeführt wird am 24 Aug
geſchrieben hat

Die Coßmannſche Sache iſt mir völlig neu und völlig
fremd Jch habe ſogar an Jhre Erzählung über Tirpitz
die Sie mir nach Jhrer Erinnerung gemacht haben keine

Erinnerung behalten Coßmanns Handlungsweiſe iſt
mir ſchwer erklärlich Welch Fanatismus umnebelt heute
die Menſchen Natürlich hat er keinerlei Recht zu ſeinem
Vorgehen

Die hier erwähnte Erzählung über Tirpitz bezog ſich aufdas Gerücht daß r ungenaue r
über die Zahl der verfügbaren UBoote zze
macht worden ſeien Gegenüber Andeutungen in einigen
Blättern nehme ich J ausdrücklich feſtzuſthellen dwcßkeine Amtsſtelle meine Que le für dieſes Gericht geweſen iſt

Prof Coßmann hat ferner in einer Eingabe an das batze
riſche Kriegsminiſterium außer in dem viel verbreiteten
Protokoll meinen Beſuch als den eines politiſchen Emiſſärs

Lingeſtellt der ihn beeinfluſſen ſollte Die Unrichtigkeit auch
dieſer Behauptung ergibt ſich aus dem nachſtehenden Brief
den ich in dieſer Sache an Prof Coßmann geſchrieben habe

15 September 1916
Herrn Prof Paul N Coßmann München Vor mir

liegen 1 Jhre Eingabe an das Königlich VBayeriſche
Kriegsminiſterium vom 4 September 1916 2 Jhre Auf
zeichnung vom 22 Juli 1916 über meinen Beſuch bei
Jhnen Ich habe dazu das Folgende zu bemerken 1 Als

am 21 Juli zu Jhnen kam leitete ich meinen Beſuch
mit den folgenden Worten ein Jch komme aus Freibucg
wo ich wieder faſt 3 Monate Garniſondienſt g macht habe
Jch hatte r Winter einen Auftrag vom Auswärtigen
Amte und gehe jent wieder nach Berlin Jch bin hier um
Erich Marcks aufzuſuchen und ich möchte Sie gern auch ein
mal wiederſehen Durch dieſe meine Einführungsworte
n neeneereeée reerrrrrroeerrreerrrrrur am

habe ich meinen Beſuch in vollkommener Deutlichkeit als
perſönlich und privat gekennzeichnet und demgemäß
waren meine vertrauensvollen Aeußerungen
aufzufaſſen Wie ſich aus Jhrer Eingabe klar ergibt ſind
Sie ferner über die Natur meines Auftre ges vom letzten
Winter vollſtändig unterrichtet geweſen und wußten alſo
daß mein Vertälinis zum Auswärtigen Amte das durch
aus beſcheidene eines Gelehrten war der zu hiſtoriſchen
l e en mit einer hohen Behörde in Verbin

ung ſteht
enn Sie alſo troß meiner Einleitungsworte und

trotz dieſes Tatbeſtandes meinen Beſuch als den eines po
litiſchen Emiſſärs darſtellen und ausbeuten ſo iſt
das eine Unwahrheit Die J r r dieSie aus meinen Aeußerungen verfaßt haben und zu ver
breiten wagen iſt eine raffinierte Verbindung
von Wahrheit Mißverſtändnis Entſtellung und poſitiver Unwahrheit Jch ſtelle
hier nur die Unwahrheit feſt Jch habe nichts von Aeuße
rungen des Reichskanzlers zu mir geſprochen habe viel
mehr ausdrücklich betont daß ich ihn perſönlich nicht kenne
Jch habe ferner kein Wort von einem Diebſtahl im Reichs
marineamt geſagt Es iſt gleichfalls eine Erfindung
daß Sie dieſe Punkte in Gegenwart des Herrn Geheimrat
Marcks wiederholt haben Wenden Sie ſich ſelbſt an ihn
und er wird Jhnen über dieſen Mißbrauch dieſes Namens
die gebührende Auskunft geben

Nach dieſer Erfahrung die 4 mit Jhnen dem bisher
von mir geſchätzten Leiter einer früher angeſehenen Zeit
ſchrift habe machen müſſen wage ich kaum zu hoffen daß
Sie dem Erſuchen Folge leiſten das ich an Sie ſtellen
muß Ich ſtelle es trohzdem Verbreiten Sie meine Schil
derung des wahren Herganges genau in derſelben Art
und in demfelben Umfange wie Sie Jhre unwahre
Darſtellung verbreitet haben

gez Veit Valentin
Danach iſt allo die Darſtellung die Herr Profeſſor Coß

mann von der Angelegenheit gegeben hat in weſentlichen
Punkten falſch

Berlin 20 September 1916
Hochachtungevoll

Prof Dr V Valentin
9

Wir können uns eines Kommentars zu dieſem Briefe
wohl ebenſo enthalten wie zu dem er des Groß
admirals v Tirpitz mit dem Kanzler Nur auf einen Punkt
möchten wir dabei hinmiſen Herr v Tirpitz iſt von einer
Gruppe rechtsſtehender Politiker ſtets als Kanzlerkandidat
gegen Herrn v Bethmann Hollweg ausgeſpielt worden der
Austrag ſeiner Sache gegen Prof Valentin in der Oeffent
lichkeit aber läßt erkennen das ihm die elementarſten Eigen
ſchaften für ein derartiges Amt fehlen Wer nicht überſehen
kann daß derartige Auseinanderſetzungen in dieſer Zeit
nur Schaden anrichten können und wer nicht imſtande iſt
ſeine perſönlichen Empfindungen dem All r unter
uordnen iſt mag er in ſeinem Spezialfach noch ſo tüchtigſein S Zhhe für eine führende Stellung in der Reichspolitik

geeignet

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Zu der ablehnenden Antwort Schwedens
an den Vierverband

veröffentlicht die Konſulta eine kurze Note daß Schweden
nicht das letzte Wort haben wird da England
entſchloſſen ſei aus der Kündigung der London r Seerechts
erklärung die Folgerungen zu ziehen

Auszeichnungen für die verlorene Schlacht am Skagerrak
Die amtliche London Gazette vom Sonnabend bringt

die lange verzögerte Liſte der Ordensauszeichnungen die an
die Teilnehmer der Skagerrak Schlacht verliehen
wurden Eine zweite Liſte enthält Beſörderungen aus An
laß der Schlacht Der zweite Sohn des Königs Prinz Albert
wird ehrenvoll erwähnt Admiral Jelliche hat den Ver
dienſtorden erhalten Vizeadmiral Beatty wurde zum Ritter
des Großkreuzes des Bathordens ernannt Die Konter
admirale Pakenham Even und Thomas wurden Ritter des
Bathorden Admiral Burney erhielt das Großkreuz des Mal
teſerordens die Vizeadmirale Jerram Sturdde und Madden
wurden mit dem Kommandokreuz des Malteſgrordens aus
gezeichnet

Der Bnulgarenkönig im k und k Hauptquartier
Wien 21 Septeniber Zar Ferdinand von Bulgarien

der vor wenigen Tagen in deutſchen Hauptquartier lei Sr
Majeſtät Wilhelm 11 weilte traf am 15 Septeinber am

Standorte des r Erzherzog Karlein um einer k und k R dem Erzherzeog Thronfolger
einen Beſuch adzuſtatten

e S 222 3

F
v

Kronprinz Boris Jn der tung des Köni ndenSebrerie und die F t eſich Erz djutanten Oberſtnoff und Major Kalſoff Zar Ferdinand der z s
ungariſche Feldmarſchallsaniform trug üßte den Erz
herzog Thronfolger mit wirderholtem Kuſſe Auch die Be
grüßung zwiſchen den beiden Thronerben war eine ung
mein herzliche Die Fürſtlichkeiten beſtiegen ſodann wieder
den Wagen des Königs um in deſſen Salon eine Beſprechung
z pflegen Danag wurde die Fahrt in das Hauptquartier

s Erzherzogs mit Automobilen angetreten Dort empfing
Erzherzog Karl den Beſuch des Königs und des Kronprinzen
Abends fand bei dem Erzherzog Thronfolger zu Ehren Seine
Majeſtät des Zaren der Vulgnren und des Kronprinzen
Voris eine Tafel ſtatt an der die beiden Gefolge teilnahmen
Am nächſten Tage begab ſich der m mit
ſeinen Gäſten an die Front der Armee des Generaloberß
v Koeveß WTI

Deutſches Reich
Aus der nationalliberalen Fraktion

Die nationalliberale Fraktion iſt auf Dienstag den
26 September zur erſten Fraktionsſitzung eingeladen Die
Beratungen werden Mittwoch den 27 September fortgeſetzt
Zu den verſchiedenen Preſſemitteilungen über die Stellung
der Fraktion zu einzelnen Fragen iſt feſtzuſtellen daß bisjetzt keinerlei Beſchlüſſe vorliegen ſondern daß erſt
in den in der nächſten Woche erfolgen ben Beratungen die
Fraktion Stellung zu den Fragen des Tages nehmen wird

Bei der Landtagserſaßwahl in Borna für den ver
ſtorbenen Abgeordneten Opitz wurde Oberlehrer Dr Albrecht
Philipp Borna konſ gewählt

Lehte Depeſchen

it Zar Ferdinand kam euch

Der amtliche türhiſche Berächt
WTB Konſtantinopel 21 Septbr Bericht des Haupr

quartiers vom 20 September An der Felahie Front beſchoß
der Jeind geſtern von neuem unſere Stellungen mit ſchwerer
Artillerie ohne irgendwelchen Schaden anzurichten

An der perſiſchen Front griffen geſtern die Ruſſen aus
verſchiedenen Richtungen mit ſchwachen Kräften Devletabad
an Gleichzeitig ging ruſſiſche Kavallerie nördlich von Be
meden zum Angriff über Alle dieſe Angriffe wurden zurück
geſchlagen

An der Kaukaſus Front unternahm der Feind im Ab
ſchnitt von Oghnott heftige Ueberfälle die er zweimaſ
wiederholte die aber mit Verluſten für ihn abgeſchlagen
wurden

Kein Ereignis von Bedeutung an den übrigen Fronten

Ein bulgariſcher DonauUebergang bei Siliſtria
e B Wien 21 Sept Das Neue Wiener Journal be

richtet daß nach Meldungen des Rußkoje Slowo große Gefahr für einen pulgariſhen DongauUebergang bei Siliſtris
beſtehe

Großfeuer in Düſſeldorf
Düſſeldorf 21 September Geſtern nachmittag brach in

Bergiſchen Kraftfutterwerk im Hafen Großfeuer aus das
das Hauptgebäude mit den darin befindſichen Maſchinen
und Vorräten in voller Ausdehnung ergriff Durch ſch rekle
Eingreiſen der Feuerwehr blieben die Lagerräume nebſt der
roßen Holzvvrräten einer angrenzenden Holzhandlung vonFeuer verſchont Der Brand ſcheint durch Selbſtentzündunt

entſtanden zu ſein

aſſerſtande
e D S

Saale und Unſitrut Fau Wuchv Jr nArterv 2 Sept I159 SeptRNebra berpegel 04 90 4Unterpege 1,50 rl a8 2Welßenſeis Oberpegel r24 van
Unterpege 40 98Trotha 21 Sept 1,82 20 Sept 64 18Alsieben Oberpege 20 Sept 2,34 19 Sept 39 7 5

0 Unterpegel r1 90 s 8Bernburg ro s ro0,89 7 1Calbe Oberpege r 57 44 13Unerpege 0 31 40 26 5h er c cäVerargwortlich fur den volitiſchen Teil Siegtried a
für den örtlichen Teil füt Provinzialnachrichten Gericht Dandeſſ
Kagen Brigkmagnn Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Stiegfried Dyd für Unterhaltungshlatt und Leste Nach
richten Hans Natonekt, für den Anzeigenteil KurtMüller Drug und Verlag oon Otto Hendel Sänmtlid

in Halle a S
J dc vwm

Das ſicherſte Staatspapier der Welt
iſt die deutſche Kriegsanleihe Gie trägt hohe Zinſen
und iſt auch als Zwiſchenſchein jederzeit verkäuflich und beleihbar
Die GSteuerkraſt des deutſchen Volkes das Vermögen ſämtlicher Bundes
ſtaaten ſowie des Reiches ſelbſt haſten für ſie

m

m m



Heute Donnorstag G Gastspiel

May Vong
in ihren prächtigen Tanzschöpfungen

1 Die Gefangene 2 Tanz der Liebe
Die vavotte 4 Der Walzer

Vor dem Gastspiel zum 9 Male

Wenn die Siegesglochen läuten
4 Akte aus Deutschlands Gegenwart und Zukunft

von Oskar Pitschel

a
a

Hofkonditorei Dietze
Am Kirchtor Ecke Mühlweg

Jeden Abend Konzerte
eines erſtklaſſigen Künſtler Orcheſters

Friegceroce u tlervorr Lage Saseiſe

Offizier Genesungsh Physik diät TherapieEigene bewährte Kur bei all nervös Erkrank r San Rat Dr Lots

Gr Ulrichstr 58
Freitag früh

Frische Seefische
Bieten ferner als preiswert an

Fettheringe in eigener Fettunke
Doſe zirka Pfd 120 Doſe 1 Pfd 150 Gr 225

Oelfardinen S 93 2 100 4 108Doſe eu Pf 20Saure Sardinen v 30 Anchovis
Räucherwaren treffen friſch ein

Kieler Bücklinge Flundern Sprotten S

o Ah eFatent Sohnürtadeo 6taoh
prima pr Kilo Mk 50 ſofort ab Lager lieferbarLandwirtschaſtliche Maschinenhalle

e G m h HLiebertwolkwitz bei Leipzig

Georg Kennan
3 Teile in einem Bande Mit einer Ueber

ſichtskarte von Sibirien

Preis gebunden 2 Mk 20 Pf

Die Darſtellungen Kennans bieten ein an
ſchauliches Bild von den ſchweren Leiden der
nach Sibirien Verbannten Viele unſerer deutſchen

Landsleute ſind von den fkulturbringenden
Ruſſen jetzt nach Sibirien verſchleppt die Lektüre
des Buches beanſprucht daher ein erhöhtes Jntereſſe

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Leit
ſ fwgehersene Verbereitungs Anstalt Dr sccüre mann

Berlin V 57 Zietenstr 22 23 iüt alle Militär u Sch Prütungen
auch f Damen Unterricht Disziplin Tisch Wohnung von d höchsenKreisen vorzüglich empfonlen Hervorragende Erfolge In 27 Jahren
beslanden 4524 Zöglinge u a 2757 Fahnenjunk 515 Einj Bereitet zu
allen Notprüfungen auch Beurl od Kriegsbeschäd z Reifeprüt vor

Nur für Wiederverkänfer

Aeroxon Fliegenfänger

beſte friſche Ware

Albert Barth Co Halle
Gr Brauhausſtraße 16 Paſſage

Astoria
3 r l e

n 4

Bau

8 9 Bi S 4

Spieldauer ca 2 Stunden

JNadescha und Fudozia

Vorführung 4 62 u

e h
Ar

Lichtspiel aus
Alte Promenade

5728

rorsen r peltag Frstauſ führung
Der erste Film aus der Siegerklasse der Nordischen

Bogdan Stimoſt
Hochaktuelles Schauspfel aus Bulgariens grosser Zeit
in 1 Vorspiel und 4 Akten von Alfred Deutsch German

Aufgenommen unter allerhöchster Mitwirkung Ihrer Majestäten des

Königs Ferdinand und der Königin E ena
von Bulgarlten sowie der Königl Hoheiten Prinzessinnen

Eedeutend verstärktes Orchester
Sonsationeller Erfolg in Berlin Leiprig Dresden ete

Theater
Leipziger Strasse Nr 88

Vernspr 1224

c

S e e c

Se 2 e r e

In der Hauptrolle
Der versiogeite Bürgermeister

Lustspiel in 2 Akten

da

Vom 22 28 September cr

AKte4 12 CSchauspiel ie a m
W in Naumburg a S

ch
3

Oil l önss
Der Posaunen Onkel

Schwenk in 1 Akt
5 e

e c

S

wer

Husserdem
Neueste Kriegsherichte

Beginn 4 Uhr Sonntags 3 Uhr
und der

in beiden Thealern
übrige Cpielplan

25 Septem ber cr
ReichshofesC

zufinden

s 4 Uhrnachmit a

zu erſcheinen
9 t

Der Ausſchuß
J A, Gößlinghoff Kgl Baurat

r r e3 e ee e e S

Die zur Büchſenſam mlung bereiten Se chüler und Schülerinnen
der höheren Cehranſta lten werden gebeten am

imEingang Kaulenberg behufs Entgegennahmne der
Büchſen Aembigden Flottenabzeichen und Flaggenlieder ſich ein

Da u eine große Anzahl Sammelbüchſen c
ſind ſo werden junge Damen der Bürgerſchaft ge
ab zu gleichem Hwecke

den
des

Sonna v
oberen Saal

zu verteilen
veten von 5 Uhr

Mayrer n

Ammonigk

werden eingeſtellt n nder Auilinwerke in Wolf n b men
und bei den T aute des

Carl n gedeh
Se zäftHalle a S

Elehktromontenre

für Hausinſtalation ſucht

Rich Hegelmann
Hoflieferant Erſurt

Tüchtige

Erdarbeiter
u Verbauer

für Merſeburg ofort geſucht
Zu melden Heinrich Scheven

Bauſtelle Mühlgraben
am Jägerplag

Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt

einen Kutſcher
der gleich eig guter fauberer Pferde

pfleger ſein muß Nur olche mit
guten Zeugniſſen wollen ſich melden

Verein Ghomisoher Fabriken
Aktiengeſellſchaft
Werk Rehmsdorf

en
ſucht für ſofort tüchtigen ſtrebſ

jungen Man
für Kontor und Kellereien Angebote
mit Lebenslauf und Zeugniſſen unter
K 3154 an die Erxpedi ion

Stellen Gesuche Vermietungen
Buchbinderei
Plakat abrik
BVekklamewe en

Fachmann mit lang ähri en Erfah
run en und nachweisbaren Erfolgen
auf genannten Gebieten

ſucht Stellung
Beſcheidene Anſprüche la ReferenzenGefl Offerten unter K 3138 an di e

Exped ds Blattes

Kaufmann Schriftſetzer

Berſicherungs Jnſpektor
ſuchen ſofort Stellung

Rudolt v d Chevallerte
Halle a Bernburger raße 14

Hinterhaus 1 Treppe 7

ſchaftslehrerin m

Kaufmann
Anf 40er der Kolonial waren t und
Zigarrenbranche zur Zeit e ter

u icht da Mangel an BVrrei Arvbeit
anderweitig Siellun g als Fu ialleier
oder Lageriſt in derſelben Zrgnche
oder irg ein anderen Off beförd d
Seſchäftsſt der Saale Ztg u H 3182

c nenea e
Er ſahrene ſt agtl

I gepr Hauewir et

gut Zeugn ſunht
verlretungsw Anſte Ig für de Zeit vom
l Okt 1915 bis 1 Jan 1917 WerteOff an Frl Klingfch Steinweg 198

h
Mädch Das Kochen kann uchtAlt

od 15 10 Stelle ber kKiuderl Haush
Clara Bater gewerbsmäßige

Stellen wermittleri n Kl Utrichfer F

Einf Wirtſchaſt erin

erfahren in feiner und eKüche langfährige Mamſell auf Gütern
fucht paſſende Stellung im privaten
Haushalt oder Gut Offerten an

Frau WeilgandtNordhauſen Riemannjtraße 1

ohnung 3 Stuben Küche
ſek u Zub 400 Mk ſofort oder

ſpäter zu n verm Meckelſtraße 6
Sp

Herrſchaftl Wohnung Harzd

1 Treppe hoch mit Gattenbenutzung
zum Oklbr zu vermieten Auskunftin im Hauſe b ei Frau WMichael

2 St 1 K Kch Speiſek u Zub
Gas di 1 10 400 zu verme 21 Müller

zimmer Wohnung mit Vad

Jnnenkl reichl Zubeh gr Ball
mit ſchön Ausſ e d Gart d Franck
Stiftung z 1 4 17 verm

Ernſt hLindenſtraße 13 part

Ktüren 0020,80

Apollo Theater

Tägl abds 20 Gastspiel d
allbekannten e r lRom e iebien 8
Hartenstein
in dem Riesen Lach Schla a

Verheiratete
Jauggesellen

Schwank in 3 Akten von
Lippschitz u Stelnberg
Musik von Rudolph Helsoa
r i keiten imon hheaet

MMIIESEineFülle v Gesangsschlagern

Sonnteg d 24 9 nachm 4 vnr
brosse kamen Vorselunat S
Jed Erwachsene hat 1Kina rei s

Weiſe Vorzug o gen

Freitag den 22 Sept 1016

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Der Wüldschätz

Komische Oper von Lortzing
Sonnabend Fidelſo

Sonntags nachmittags
Volksvorstellung

Die Iournatisten
Abends Wiener Bliatniiiinnnuinmnnnuumi tn

III Se nr

Zu verkaufen
Wohnhaus

mit Lade n To r
einfahrt Stallungen für ca 6 de
Scheune Schuppen 2c paſſe fürGeſchäfisleute Pe eedehänd ung Roß
ſchlächtere Kohlen Obſt n Korbdwaren
ſofort un er äußerſt günſt Bedin ungern
wegen Ein berujung zu verkaufen
Offerten unter J 3 53 an die Expedition
die er Zeitung erbeten

e a S inderGasz t
doppelt gehärlet

509 MKk

C W Ritter
Leipzigerstrasse 90

W Mitgl des Kab Spar

C

aufeesuche
Kleine Landwirtſchaft 15

Worgen von zahlungs ähigem Käuf e
zu kaufen oder pachten geſacht Offer
unter V 3150 an die Er ped d Zig
Kaufe kleine Glastür 1,6020,75

etwas größer oder kleiner 2 Stuben
und 2,00 75 m

unter G 3151 an die ExpedOfferten
S d Zig erbeten

Vermischtes
Springlebende

EdeluRrebse
Tafelkrebſe Schock 13 14 Mk
Mittelkrebſe 6Suppenkrebie 5S ojfferiert prompt lieferbar ab hier geger
Rachnahme

Arinur Bodschwiönna
a Krebsexro t Gegr 1881

Vorzügliche

Batterien
für elektrische Taschen
lampen täglich frische
Sendungen sehr billig

J 7C AktLeipzigerstrasse 90
W Mitgl des Rshb Svor Vor

von 00 MiHoſenträger bis 00 W
Sehr Mros J Auswahl

H Schnee Mochf Gr Steinſtr 84M eroen ſerz der

i S Rat Dr Fülles Rrante e
S Dr KroschinskiSpe ialsanatorium Uebensten

b Eisenach Thür Gangzjährig

ren
Du tiermasohine

wenigen M nuten Butter
Preis 3 50 Mk

C F Fiter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rab Spar Ver
e h

Ziehung 27 30 Septemder 1916

Kote
Bolt Lotterie

16 997 G Jeidgewinne bar ohne Abzug

an ungerenVerwundeten

mpfehle u vers auch unter Ter

lored 3 50 v c
Emil Stiller Bankhaus

Hamburg Holzdamm 99 2
Bitte roohtxoitige Begtollung

S
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